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Glanzlicht-Auszeichnung für MAN Roland 
Minister verleiht Urkunde für dauerhaftes Umweltengagement 
an Druckmaschinenhersteller 

Der Hessische Umweltminister Wilhelm Dietzel machte Station im Offen-
bacher Graphic Center – er überreichte MAN Roland-Vorstand Dr. Markus 
Rall die „Glanzlicht-Urkunde“ für das dauerhafte Umweltengagement des 
Unternehmens. „Es freut mich, dass ich eine Firma besuche, bei der das 
Thema Umwelt zur Firmenphilosophie gehört“ stellte der Minister fest. Die 
Auszeichnung bestätige den Druckmaschinenhersteller, der die Signale 
früh erkannt hat, in seiner ambitionierten Umweltpolitik. Immissionsschutz, 
Abfallvermeidung und -beseitigung, Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen, Umgang mit Gefahrstoffen, Arbeitsicherheit, Gesundheitsschutz, 
Brandschutz und Störfallordnung: Dies alles erfordert Investitionen, die 
zwar kurzfristig kostentreibend sind, deren langfristig kostensparende und 
umweltentlastende Wirkung aber ausschlaggebend ist. Wer wie MAN Ro-
land durch nachhaltiges Engagement wirkliche Erfolge im Umweltschutz 
aufweist, der profitiert. Dietzel sieht Politik und Unternehmen in der Pflicht 
in dieser „Diskussion, die für die nächsten Generationen wichtig ist.“ 
 
Lohnende Investitionen 
MAN Roland handelt nach der weltweit gültigen Norm DIN EN ISO 14001, 
dieses Umweltmanagementsystem schafft die nötige Transparenz bei den 
umweltrelevanten Vorgängen und Arbeitsabläufen im Unternehmen. In den 
letzten Jahren wurden in den Werken Offenbach und Mainhausen mehrere 
Millionen Euro investiert, um Energiesparmaßnahmen zu realisieren und 
das Abfallaufkommen zu minimieren. Nun machen sich die Maßnahmen in 
der Heizzentrale und der Kompressorstation des Hauptwerkes bezahlt. Be-
reits der Umweltminister hatte es eine „große Leistung“ genannt, dass 
MAN Roland bei steigenden Umsätzen und damit mehr Produktivität den 
Energieverbrauch stark senken konnte. Der Energieverbrauch sank seit 
2001 um 30 Prozent (von 60.000 auf 47.300 MWh), ebenso der Erdgas (38 
Prozent) und der Wasserverbrauch (32 Prozent). Zahlen, die eine Bestäti-
gung für das geleistete sind. Und motivieren, mit der gleichen Energie das 
Umweltengagement des Unternehmens weiter voranzutreiben. 
 
Bildunterschriften:  
Umweltminister Dietzel (l.) überreicht MAN Roland Vorstand Dr. Markus Rall die „Glanzlicht“-

Urkunde für das Umweltschutzengagement. 

Umweltminister Dietzel (2. v. l.) ließ sich in Begleitung von Vorstand Dr. Rall (l.) im Graphic 

Center die Druckwelt erklären und war begeistert von den High-Tech-Maschinen. 


